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Sitzungsvorlage  

 
Beratungsfolge Sitzungsdatum 
 

1.  Kenntnisgabe Schulausschuss öffentlich 22.05.2025 

 
 

Prüfantrag zur Errichtung von Schulstraßen in Eschweiler - Verbesserung der Sicherheit auf 
dem Schulweg 
 
Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

A 14-Rechnungsprüfungsamt 

 Gesehen    Vorgeprüft 

 

gez. Molls 
 

Datum: 16.05.2025                   

 

gez. Leonhardt   
 

1  2  3  4  

 zugestimmt  zugestimmt  zugestimmt  zugestimmt 

 zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen 

 abgelehnt  abgelehnt  abgelehnt  abgelehnt 

 zurückgestellt  zurückgestellt  zurückgestellt  zurückgestellt 

Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis 

 einstimmig  einstimmig   einstimmig  einstimmig 

 ja 

 

 ja  ja 

 

 

 ja 

 nein 

 

 nein  nein 

 

 

 nein 

 Enthaltung 

 

 

 Enthaltung  Enthaltung  Enthaltung 
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Sachverhalt: 
Mit Schreiben v. 05.02.2025 beantragten die SPD-Fraktion und die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen die Prüfung 
zur Errichtung von Schulstraßen in Eschweiler (auf die beigefügte Anlage wird verwiesen). 
 
Unter einer „Schulstraße“ ist im derzeitigen Sprachgebrauch die temporäre Sperrung einer Straße für den Kfz-
Verkehr im Nahbereich einer Schule zu den maßgeblichen Bring- und Holzeiten zu verstehen. Insbesondere an 
Grundschulen ist oftmals zu beobachten, dass Schulkinder mit Kraftfahrzeugen bis vor den Haupteingang gebracht 
bzw. dort abgeholt werden. Dies kann zu kritischen Verkehrssituationen führen, wenn der Bring- und Holverkehr 
mit seinen negativen Begleiterscheinungen (Stauungen, Parkraumsuche, Park- und Wendemanöver, 
Rangiervorgänge etc.) auf Schulkinder trifft, die zu Fuß oder mit dem Fahrrad zur Schule kommen. 
 
Der Begriff „Schulstraße“ ist nicht Bestandteil der Straßenverkehrsordnung (StVO) und somit grundsätzlich auch 
nicht normiert. Faktisch wurden im Rahmen einer Verkehrsingenieur-Besprechung (VIB) Regelungen betreffend zu 
Schulstraßen niedergeschrieben. Solche Niederschriften der VIB haben nach Angaben des MUNV NRW 
Erlasscharakter. Gleichwohl wirft der Erlass grundsätzlich auch straßenrechtliche Fragestellungen (Widmung, 
Ausnahmeregelungen usw.) auf, welche im weiteren Verfahren entsprechend zu prüfen sind. Die Verwaltung wird 
das Thema aufnehmen und über die Ergebnisse der Prüfung – wie beantragt – im Rahmen einer Sitzung des 
Schulausschusses und des Planungs-, Umwelt- und Bauausschusses berichten. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
keine 
 
 
 
Personelle Auswirkungen: 
Die Prüfung bindet personelle Kapazitäten im Bereich der Abteilung 321/Verkehr, Veranstaltungen, Notfallplanung 
und Bürgerbüro. 
 
 
 
Anlagen: 
Antrag SPD und Bündnis90/Die Grünen v. 05.02.2025 
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